
  

ABWÄGUNGSTABELLE  

Stand: 07.12.2021 

   

zu den eingegangenen Stellungnahmen der Behörden, 

sonstiger Träger öffentlicher Belange und der Öffentlichkeit im Rahmen der 

Öffentlichen Auslegung vom 26.07.2021 bis 27.08.2021 

 (gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 u. § 3 Abs. 2 BauGB) 

und der 

Benachrichtigung und Einholung von Stellungnahmen der Behörden und sonstiger Träger 

öffentlicher Belange vom 26.07.2021 bis 27.08.2021 

(gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 3 u. § 4 Abs. 2 BauGB, § 3 Abs. 2 BauGB, § 4a Abs. 2 BauGB) 

zum Bebauungsplan und den Örtlichen Bauvorschriften  

 

„HINTERE STRASSE II“, Entwurf vom 29.06.2021 erg. 

 

der Stadt Holzgerlingen 
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Folgende Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden angeschrieben: 

Nr. Name Schreiben vom 

1 Landratsamt Böblingen 

 

23.08.2021 

2 RP Stuttgart 

 

11.08.2021 

3 Verband Region Stuttgart 

 

03.08.2021 

4 Regierungspräsidium Freiburg Abt. 9 - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 

 

11.08.2021 

5 Handwerkskammer Region Stuttgart 

 

02.08.2021 

6 IHK Region Stuttgart, Bezirkskammer Böblingen 

 

20.08.2021 

7 Zweckverband Wasserversorgung Ammertal-Schönbuchgruppe 

 

26.07.2021 

8 Gruppenklärwerk, Bürgermeisteramt Schönaich 

 

- 

9 Polizeipräsidium Ludwigsburg 

 

- 

10 Deutsche Telekom AG, T-Com 

 

- 

11 Netze BW GmbH 

 

26.07.2021 

12 Amprion GmbH 

 

28.07.2021 

13 Westnetz GmbH 

 

- 

14 Unitymedia Kabel BW / Vodafone BW GmbH 

 

13.08.2021 

15 E-Plus Mobilfunk GmbH & Co.KG  

 

- 

16 O2, Regionalbetrieb Süd / Telefónica Germany GmbH & Co. OHG 

 

17.08.2021 

17 Bürgermeisteramt Hildrizhausen 

 

- 

18 Bürgermeisteramt Altdorf 

 

- 

19 Bürgermeisteramt Ehningen 

 

26.07.2021 

20 Bürgermeisteramt Weil im Schönbuch 

 

10.08.2021 

 

 

Die Öffentlichkeit hat wie folgt Stellung genommen: 

Nr. Name Schreiben vom 

Ö1  23.08.2021 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Immissionsschutz 

Die Schallemissionen im Betrieb der benachbarten Firma (westlich 

des Plangebiets bestehende gewerblichen Nutzung) wurden so hoch 

veranschlagt, dass die schalltechnischen Beurteilungswerte an den 

bereits in der Nachbarschaft bestehenden Wohnnutzungen (gerade) 

eingehalten werden. Höhere Schalleinwirkungen im gewerblichen 

Anlagenbetrieb würden damit bereits heute zu einer Überschreitung 

der schalltechnischen Beurteilungswerte im Wohnbestand führen. Mit 

diesem Ansatz zu den Schallemissionen werden die schall-

technischen Beurteilungswerte für Mischgebiete im Plangebiet nicht 

überschritten. Die Planung schränkt die bestehende gewerbliche 

Nutzung damit aus schalltechnischer Sicht nicht ein, da die Nutzung 

bereits heute auf die bestehenden schutzbedürftigen Wohnnutzungen 

Rücksicht nehmen muss (und damit bereits heute keine höheren 

Schallemissionen zulässig sind). Durch die Planung wird der 

gewerblichen Nutzung keine weitergehende Rücksichtnahme 

abverlangt, als diejenige, die die gewerbliche Nutzung schon bisher 

aufgrund der bestehenden Umgebungsbebauung ausüben musste. 

Die im gewerblichen Anlagenbetrieb tatsächlich hervorgerufenen 

Schalleinwirkungen sind für die Bewertung irrelevant, da mit dem 

veranschlagten Ansatz grundsätzlich die derzeit „maximal zulässigen“ 

Schallemissionen im Betrieb der gewerblichen Nutzung 

berücksichtigt wurden (wenn auch tatsächlich mit erheblich 

geringeren Schalleinwirkungen zu rechnen ist). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 1 

 

 

Siehe obenstehende Ausführungen 

 

 

Naturschutz 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Die Maßnahmen sind bereits im Bebauungsplan-Textteil unter Ziff. 

A8.3 festgesetzt sowie im Artenschutzgutachten enthalten. Dieses ist 

Anlage zum Bebauungsplan.  

 

 

Die Anzeige an die UNB findet statt.  

Der Hinweis wird in den Bebauungsplan-Textteil unter Ziff. A8.4 sowie 

unter D14 ergänzt.  

 

Wasserwirtschaft 

Abwasser- /Niederschlagswasserbeseitigung 

Bzgl. der Entwässerung gilt, dass ein Versickern bzw. Verrieseln 

wegen der innerörtlichen Lage, der dichten Bebauung, der 

mangelnden Versickerungsfähigkeit und der fehlenden 

Verrieselungsfläche nicht möglich ist. Aufgrund der innerörtlichen 

Lage ist eine separate Regenwasserkanalisation nicht vorhanden. Die 

Dächer sollen aufgrund der Lage im alten Ortskern städtebaulich als 

Satteldächer entstehen.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

bereits 

berücksichtigt 

 

 

 

Berücksichtigung 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 1 

 

Daher ist vorgesehen, das Niederschlagswasser in den bestehenden 

Mischwasserkanal einzuleiten.  

Zur Rückhaltung des Niederschlagswassers setzt der Bebauungsplan 

die wasserdurchlässige Herstellung der privaten Erschließungswege 

und offenen Stellplätze fest. Zudem sind Einzelbäume festgesetzt 

sowie die Begrünung der privaten Grundstücksfläche und die 

Überdeckung der Tiefgarage. Der Bebauungsplan enthält zudem eine 

Empfehlung zur Nutzung von Regenwasserzisternen.  

Sollten im Rahmen der Baugenehmigung hydraulische 

Schwierigkeiten im Mischwasser-Kanal zu besorgen sein wird die 

Stadt eine Retentionszisterne mit entsprechendem Rückhaltevolumen 

fordern. Im allgemeinen Kanalisationsplan sind die Flächen mit einem 

Befestigungsgrad von 70 % bzw. 73 % berücksichtigt.  

Das Plangebiet war in der Vergangenheit bereits umfassend bebaut.  

Altlasten 

Der bereits im Bebauungsplan-Textteil unter Ziff. D4 enthaltene 

Hinweis wird entsprechend in Ziff. D5 ergänzt.  

Der Anregung wird nachgekommen. Ein Altlastengutachter begleitet 

die Aushubarbeiten. Der Hinweis wird in den Bebauungsplan-Textteil 

unter Ziff. D5 aufgenommen.  

 

Grundwasserschutz 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.  

 

Oberirdische Gewässer / Hochwasserschutz 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Bedenken bestehen.  

 

Bodenschutz 

Kapitel D2 wird entsprechend ergänzt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 1 

 

 

 

 

s.o. 

 

 

 

 

Die nebenstehende Festsetzung wird unter Ziff. A8.4 aufgenommen. 

Die Festsetzung gilt bereits aus dem Fachrecht (§ 21 NatSchG) 

heraus.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

2 

 

 

 

 

 

 

Nebenstehende Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

Raumordnung 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus raumordnerischer Sicht 

keine Bedenken bestehen.  

 

Dem Regierungspräsidium wird eine Mehrfertigung der 

Planunterlagen (als pdf-Datei) nach Satzungsbeschluss zur 

Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine regionalplanerischen 

Ziele entgegenstehen.  

 

Dem Regionalverband wird eine Mehrfertigung der Planunterlagen 

(als pdf-Datei) nach Satzungsbeschluss zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

4 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 4 

 

 

 

 

Geotechnik 

 

Bzgl. Baugrund / Geotechnik liegt folgendes Gutachten vor: 

„Geotechnischer Bericht zur orientierenden Untersuchung im 

Rahmen des Baus von 2 Mehrfamilienhäusern mit Tiefgarage und 

Stellplätzen in der Hinteren Straße 18 in 71088 Holzgerlingen, BGU, 

Adelberg, 02.09.2020“. Dieses ist dem Bebauungsplan als Anlage 

beigefügt. Auf dieses wird verwiesen.  

 

Die Hinweise werden dem Textteil im Kapitel D4 hinzugefügt.  

 

 

 

 

Boden 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

Mineralische Rohstoffe 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Grundwasser 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 4 

 

 

 

Bergbau 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Geotopschutz 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

Allgemeine Hinweise 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

Für das Plangebiet sind keine Eintragungen im Geotop-Kataster 

vorhanden.  

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

5 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen bestehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

6 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass grundsätzlich keine Bedenken 

bestehen.  

Die Schallemissionen im Betrieb der westlich des Plangebiets 

bestehenden gewerblichen Nutzung wurden so hoch veranschlagt, 

dass die schalltechnischen Beurteilungswerte an den bereits in der 

Nachbarschaft bestehenden Wohnnutzungen (gerade) eingehalten 

werden. Höhere Schalleinwirkungen im gewerblichen Anlagenbetrieb 

würden damit bereits heute zu einer Überschreitung der 

schalltechnischen Beurteilungswerte im Wohnbestand führen. Mit 

diesem Ansatz zu den Schallemissionen werden die 

schalltechnischen Beurteilungswerte im Plangebiet nicht 

überschritten. Die Planung schränkt die bestehende gewerbliche 

Nutzung damit aus schalltechnischer Sicht nicht ein, da die Nutzung 

bereits heute auf die bestehenden Wohnnutzungen Rücksicht 

nehmen muss (und bereits heute keine höheren Schallemissionen 

zulässig sind). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

Zu 6 

  

Es ist nicht davon auszugehen, dass durch die 

bebauungsplangemäße Nutzung die Lieferungen eingeschränkt 

werden. Insbesondere spricht aus der Sicht der Gemeinde nichts 

gegen die Einrichtung von Stellplätzen.  

Aus Sicht der Gemeinde spricht nichts gegen die Einrichtung von 

Stellplätzen entlang der Gartenstraße, wie sie im Bebauungsplan 

dargestellt ist. Die Leistungsfähigkeit der Straße wird dadurch nicht 

beeinträchtigt und die Ein- und Ausfahrt auf das Betriebsgelände der               

                                   nicht behindert. Lediglich der südlichste der 

geplanten Stellplätze befindet sich schräg gegenüber und damit in 

räumlicher Nähe einer Ein- und Ausfahrt. Die Straßenbreite ist mit 6 

Metern mehr als ausreichend, damit sich hier der begegnende 

Verkehr ausweichen kann. Entlang der Westseite der Gartenstraße 

sind bereits mehrere Halteverbotsbereiche angeordnet, die dem 

Schutz des gewerblichen Verkehrs dienen. 

Grundsätzlich kann es künftig immer wieder zu kurzen Wartezeiten für 

die Anwohner des Neubaus oder den Anlieferverkehr der  

                      kommen. Diese sind aber zu vernachlässigen und die 

zu erwartenden Verkehrssituationen durch die Einparkvorgänge der 

Anwohner sind als alltäglich einzustufen und demnach gemäß dem in 

der Straßenverkehrsordnung verankerten Rücksichtnahmegebot (§ 1 

Abs. 1 StVO) durch die Verkehrsteilnehmer selbst zu lösen. 

Im Gegenteil kann sich dies sogar zu einem Vorteil für die  

                             entwickeln. Denn ein Parken gegenüber des 

Betriebsgeländes auf der Ostseite der Gartenstraße wird durch die 

Einrichtung von Stellplätzen dort größtenteils gesetzlich untersagt 

sein (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 3 StVO). 

Hinzu kommt, dass der Großteil des Anwohnerverkehrs auf dieses 

Grundstück bereits über die Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage in der 

Hinteren Straße abgewickelt wird. 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

7 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Zweckverband nicht 

betroffen ist.  

Eine weitere Beteiligung des Zweckverbandes findet nicht mehr statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

11 

Netze BW GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stellungnahme Gasversorgung: 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Dies ist Sache 

der Ausführungsplanung und findet im Zuge dessen 

Berücksichtigung.  

 

 

Nebenstehender Passus ist bereits im Bebauungsplan-Textteil unter 

Ziff. D10 enthalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

außerhalb des 

Bebauungsplan-

verfahrens 

 

bereits 

berücksichtigt 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

11 

 

 

s.o. 

Eine weitere Beteiligung am Bebauungsplanverfahren findet statt.  

 

Stellungnahme Stromversorgung 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass im Plangebiet keine Anlagen 

der Netze-BW liegen.  

Mit der Netze-BW wurde ein Standort außerhalb des Plangebietes auf 

öffentlicher Fläche vereinbart. Die NetzeBW können deshalb auf 

einen Standort innerhalb des BP Gebietes verzichten. 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Nebenstehender Passus ist bereits im Bebauungsplan-Textteil unter 

Ziff. D10 enthalten.  

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Dies ist Sache 

der Ausführungsplanung und findet im Zuge dessen 

Berücksichtigung. 

 

 

Eine weitere Beteiligung am Bebauungsplanverfahren findet statt.  

 

 

 

Berücksichtigung 

 

 

Kenntnisnahme 

 

Kenntnisnahme 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

bereits 

berücksichtigt 

 

Berücksichtigung 

außerhalb des 

Bebauungsplan-

verfahrens 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

Zu 

11 

 

 

Nebenstehender Plan wird zur Kenntnis genommen.  

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

12 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

Bezüglich weiterer Versorgungsleitungen sind die zuständigen 

Unternehmen beteiligt worden.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

bereits 

berücksichtigt 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

14 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Dies ist Sache 

der Ausführungsplanung und findet im Zuge dessen 

Berücksichtigung. 

Eine weitere Beteiligung am Bebauungsplanverfahren findet statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

außerhalb des 

Bebauungsplan-

verfahrens 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen zu den Richtfunktrassen sind bereits im 

Bebauungsplan-Textteil unter Ziff. D12 enthalten. Diese werden 

entsprechend nebenstehenden Ausführungen ergänzt.  

Durch die geplante Bebauung wird eine Bebauungshöhe von 41 m 

nicht erreicht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

16 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch die geplante Bebauung wird eine Bebauungshöhe von 41 m 

nicht erreicht.  

Informationen zu den Richtfunktrassen sind bereits im 

Bebauungsplan-Textteil unter Ziff. D12 enthalten. Diese werden 

entsprechend nebenstehenden Ausführungen ergänzt.  

 

 

Eine erneute Beteiligung findet statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berücksichtigung 

 

Berücksichtigung 

 

 

 

Berücksichtigung 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

16 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

19 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen 

vorgebracht werden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. 
Stellungnahmen der Behörden und sonstiger 

Träger öffentlicher Belange 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

20 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird zur Kenntnis genommen, dass keine Anregungen 

vorgebracht werden.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

Ö1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

A. Eigentum und örtliche Verhältnisse 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

B. Bebauungsplanentwurf 

 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 



Gemeinde Holzgerlingen Abwägungstabelle 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften „Hintere Straße II“ 29/45 

 

Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

C. Unzureichende Rücksichtnahme auf den Betriebsstandort 

Die Planung fügt sich in die angrenzende Bebauung ein und 

berücksichtigt die Bestandsgebäude. Unmittelbar nördlich und 

südlich des Plangebiets sowie südwestlich des Standorts bestehen 

Wohnnutzungen, während westlich der Gartenstraße eine 

gewerbliche Nutzung besteht. Gemäß aktualisierter Planung ist eine 

Entwicklung als vorhabenbezogener Bebauungsplan vorgesehen. Die 

immissionsschutzfachliche Schutzwürdigkeit der im Plangebiet 

vorgesehenen Nutzungen wird „wie in einem Mischgebiet“ festgelegt. 

Es ist zudem davon auszugehen, dass der Schutzstatus der 

Grundstücke im Geltungsbereich des Bebauungsplans auch ohne 

diesen Bebauungsplan dem Schutzstatus eines Mischgebietes 

entspricht. Ein Verstoß der Planung gegen den Trennungsgrundsatz 

gemäß § 50 BImSchG ist daher nicht zu befürchten. 

 

 

 

 

 

 

Unabhängig etwaiger historischer Entwicklungen muss der westlich 

des Plangebiets bestehende Gewerbebetrieb auf die bestehende 

Wohnbebauung Rücksicht nehmen. Wie bereits mehrfach erläutert, 

ist nicht erkennbar, warum den bestehenden Wohngebäuden (IO 01 

bis IO 03 der schalltechnischen Untersuchung) keine 

Schutzwürdigkeit zukommen sollte. Es gilt das Gebot gegenseitiger 

Rücksichtnahme.  

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

 

 

 

 

 

Bzgl. der Verkehrsthematik siehe nachfolgenden 

Abwägungsvorschlag (unter III.). 

 

I. Fehlerhafte Grundannahmen führen zu unzutreffenden 

Ergebnissen der schalltechnischen Untersuchung 

Der Annahme, dass vom westlich des Plangebiets bestehenden 

Gewerbebetrieb (an der bestehenden Wohnbebauung) mindestens 

8 dB(A) höhere Schallimmissionen hervorgerufen werden (dürfen) 

kann nicht gefolgt werden. In der Nachbarschaft der gewerblichen 

Nutzung bestehen östlich der Gartenstraße diverse Wohnnutzungen. 

Der Ansatz der schalltechnischen Beurteilungswerte für Gewerbe-

gebiete für diese bestehenden Wohngebäude ist im Hinblick auf die 

vorliegende Nutzung und die Nachbarschaft nicht sachgerecht.  

 

1. Ergebnisse der schalltechnischen Untersuchung 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

2. „Relative“ Immissionsbetrachtung hier aufgrund historisch 

gewachsener Gemengelage ohne Bebauungsplan ungeeignet 

und mit viel zu hohen Schutzanforderungen für den Bestand 

 

Der im Schallgutachten verfolgte Ansatz zur immissionsschutz-

fachlichen Bewertung der bestehenden Wohngebäude (IO 01 bis 

IO 03 der schalltechnischen Untersuchung) „wie in einem 

Mischgebiet (wie MI)“ ist vor dem Hintergrund des Gebots der 

gegenseitigen Rücksichtnahme angemessen. Ein Ansatz der 

schalltechnischen Beurteilungswerte für Gewerbegebiete ist für die 

bestehenden Wohngebäude im Hinblick auf die vorliegende Nutzung 

und die Nachbarschaft dagegen nicht sachgerecht. 

 

a. Keine Schutzwürdigkeit der Immissionsorte wegen prioritärem 

Gewerbebetrieb 

Es ist nicht ersichtlich, warum den bestehenden Wohngebäuden 

(IO 01 bis IO 03 der schalltechnischen Untersuchung) keine Schutz-

würdigkeit zukommen sollte. Gemäß dem Verursacherprinzip muss 

der Anlagenbetreiber auf die Nachbarschaft Rücksicht nehmen und 

die Immissionen im Zweifel mindern. 

 

aa. Vorhandenes Konfliktpotenzial 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

bb. Historische gewachsene Konfliktlage mit Priorität der 

gewerblichen Nutzung 

Unabhängig etwaiger historischer Entwicklungen muss der westlich 

des Plangebiets bestehende Gewerbebetrieb auf die bestehende 

Wohnbebauung Rücksicht nehmen. Wie unter a. erläutert, ist nicht 

ersichtlich, warum den bestehenden Wohngebäuden (IO 01 bis IO 03 

der schalltechnischen Untersuchung) keine Schutzwürdigkeit 

zukommen sollte. 

 

aaa. Konfliktlage planungsrechtlich nicht geregelt; es darf nicht 

nachträglich mit unhistorischen Unterstellungen gearbeitet werden 

Der im Schallgutachten verfolgte Ansatz zur immissionsschutz-

fachlichen Bewertung der bestehenden Wohngebäude (IO 01 bis 

IO 03 der schalltechnischen Untersuchung) „wie in einem 

Mischgebiet (MI)“ ist vor dem Hintergrund des Gebots der 

gegenseitigen Rücksichtnahme angemessen. Ein Ansatz der 

schalltechnischen Beurteilungswerte für Gewerbegebiete ist für die 

bestehenden Wohngebäude im Hinblick auf die vorliegende Nutzung 

und die Nachbarschaft dagegen nicht sachgerecht. 

 

 

Die Ausführungen zur Darstellung im Flächennutzungsplan werden 

zur Kenntnis genommen. Auf Grundlage der Ausführungen ergibt 

sich keine abweichende Bewertung. 

 

 

Kenntnisnahme 

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

bbb. Gewerbebetrieb ist mit lärmverursachenden Nutzungen prioritär 

Unabhängig etwaiger historischer Entwicklungen muss der westlich 

des Plangebiets bestehende Gewerbebetrieb auf die bestehende 

Wohnbebauung Rücksicht nehmen. Wie unter a. erläutert, ist nicht 

ersichtlich, warum den bestehenden Wohngebäuden (IO 01 bis IO 03 

der schalltechnischen Untersuchung) keine Schutzwürdigkeit 

zukommen sollte. Der im Schallgutachten verfolgte Ansatz zur 

immissionsschutzfachlichen Bewertung der bestehenden 

Wohngebäude (IO 01 bis IO 03 der schalltechnischen Untersuchung) 

„wie in einem Mischgebiet (MI)“ ist vor dem Hintergrund des Gebots 

der gegenseitigen Rücksichtnahme angemessen. 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

Nebenstehende Stellungnahme hebt darauf ab, dass bei der 

Baugenehmigung 16.12.1959 praktisch keine Wohnbebauung im 

Bereich Gartenstraße vorhanden war. Dem war nicht so. Östlich der 

Gartenstraße sind im Wiederaufbauplan vom 08.08.1950 die Gebäude 

Bahnhofstraße 11 (wurde im Jahr 2020 abgebrochen) und das 

Gebäude Gartenstraße 23 (steht auch 2020 noch) dargestellt. Auch 

auf der Westseite der Gartenstraße, nämlich zwischen 

Betriebsgelände und Straße sind Wohngebäude dargestellt, nämlich 

Gartenstraße 26 (Pförtnerhaus), Gartenstraße 30, Gartenstraße 32 und 

Gartenstraße 40.  

Im Bebauungsplanverfahren „Bahnhofstraße“ (v. 22.04.1993) wurden 

östlich der Gartenstraße weitere Gebäude dargestellt, die ausweislich 

der Bauakte vor dem Bebauungsplan Bestand hatten und der 

Wohnnutzung dienen, nämlich Gartenstraße 21, 25, 27 und 35. 

Nördlich der Bahnhofstraße befanden sich seinerzeit wenigstens 

sieben Wohnhäuser. Am westlichen Rand des           -Areals stand bis 

im Jahr 2008 das Gebäude Bahnhofstraße 37, ehemals Gaststätte 

und Wohnhaus. Auch das ehemalige Gebäude Bahnhofstraße 23 

(Fabrikantenvilla) war ein Wohnhaus. Es wurde im Jahr 2020 

abgebrochen. 

In der Begründung zum Bebauungsplan „Bahnhofstraße“ vom 

07.09.1992 wurde ausdrücklich erwähnt: „die zwischen Plangebiet 

und Altdorfer Straße bzw. Gartenstraße liegenden Grundstücke sind 

Mischgebiete im Sinne der BauNVO. Die Gebietseinstufung ergibt 

sich dabei aus der Umgebungsbebauung. Im Lageplan zum 

Bebauungsplan befindet sich deshalb im Bereich der Gärtnerei 

Schmid der Eintrag „Mischgebiet“. Gleiches gilt für den Streifen 

zwischen Bebauungsplangrenze und Gartenstraße. Auch dort steht 

der Eintrag „Mischgebiet“.  

 

 

 

 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

ccc. Keine Schutzwürdigkeit von IO 01 

Unabhängig etwaiger historischer Entwicklungen muss der westlich 

des Plangebiets bestehende Gewerbebetrieb auf die bestehende 

Wohnbebauung Rücksicht nehmen und die aktuell tatsächlich 

vorhandene Situation würdigen. Wie unter a. erläutert, ist nicht 

ersichtlich, warum den bestehenden Wohngebäuden (IO 01 bis IO 03 

der schalltechnischen Untersuchung) keine Schutzwürdigkeit 

zukommen sollte. Der im Schallgutachten verfolgte Ansatz zur 

immissionsschutzfachlichen Bewertung des bestehenden 

Wohngebäudes „wie in einem Mischgebiet (MI)“ ist vor dem 

Hintergrund des Gebots der gegenseitigen Rücksichtnahme 

angemessen. 

 

ddd. Keine Schutzwürdigkeit von IO 03 

Es wird auf die Ausführungen in ccc. verwiesen. 

 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

Ergänzend ist hinzuzufügen, dass nicht davon ausgegangen werden 

kann, dass die schalltechnischen Beurteilungswerte für Mischgebiete 

zum Zeitpunkt der Errichtung der im Schallgutachten berück-

sichtigten (maßgeblichen) Wohngebäude (IO 01 bis IO 03) an den 

Wohngebäuden überschritten wurden und sich die Wohnnutzungen 

vor etwaigen gewerblichen Schallimmissionen schützen mussten. 

 

 

eee. Keine Schutzwürdigkeit von IO 02 

Es wird auf die Ausführungen in ccc. verwiesen. 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

Mögliche schallabschirmende Wirkungen durch einen Carport oder 

Bepflanzung am IO 02 sind für die schalltechnische 

Gesamtbewertung unerheblich, da die Immissionsorte in der 

Gartenstraße 27 (IO 01) und in der Gartenstraße 38 (IO 03) für die 

Schalleinwirkungen des westlich des Plangebiets bestehenden 

Gewerbebetriebs die maßgeblichen Immissionsorte darstellen (siehe 

Tabelle 5 auf Blatt 13 der schalltechnischen Untersuchung). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

b. Hilfsweise: Schutzwürdigkeit des I0 02 allenfalls als faktisches GE; 

folglich um mindestens 8 dB (A) höhere Emissionspegel der 

Einwenderin zulässig 

Der Annahme, dass vom westlich des Plangebiets bestehenden 

Gewerbebetrieb (an der bestehenden Wohnbebauung) mindestens 

8 dB(A) höhere Schallimmissionen hervorgerufen werden (dürfen) 

kann nicht gefolgt werden. Der im Schallgutachten verfolgte Ansatz 

zur immissionsschutzfachlichen Bewertung der bestehenden 

Wohngebäude (IO 01 bis IO 03 der schalltechnischen Untersuchung) 

„wie in einem Mischgebiet (wie MI)“ ist vor dem Hintergrund des 

Gebots der gegenseitigen Rücksichtnahme angemessen. 

 

Kenntnisnahme 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

II.  

Da (auf Grundlage des derzeit maximal zulässigen Ansatzes zu den 

Schallemissionen) im Plangebiet keine Überschreitung schall-

technischen Beurteilungswerte für Mischgebiete zu erwarten ist, sind 

im Plangebiet keine Maßnahmen zum Schutz vor Gewerbelärm 

umzusetzen. Durch die Planung wird der westlich des Plangebiets 

bestehenden gewerblichen Nutzung keine weitergehende 

Rücksichtnahme abverlangt, als diejenige, die die gewerbliche 

Nutzung schon bisher aufgrund der bestehenden 

Umgebungsbebauung ausüben musste. 

 

1. Festsetzungen zum Lärmschutz gegenüber Gewerbelärm 

zulässig 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; sind jedoch 

aufgrund der Erläuterungen in II. für die Bewertung unerheblich. 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

 

 

 

 

2. Vorschläge für Festsetzungen, die zum Eigenschutz des 

Plangebietes erforderlich sind 

Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen; sind jedoch 

aufgrund der Erläuterungen in II. für die Bewertung unerheblich. 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

 

zu 

Ö1 

 

III. Unzureichende Rücksichtnahme der Festsetzung von 

Stellplätzen an der Gartenstraße auf deren verkehrliche 

Belastung 

 

Aus Sicht der Gemeinde spricht nichts gegen die Einrichtung von 

Stellplätzen entlang der Gartenstraße, wie sie im Bebauungsplan 

dargestellt ist. Die Leistungsfähigkeit der Straße wird dadurch nicht 

beeinträchtigt und die Ein- und Ausfahrt auf das Betriebsgelände der                                          

                                      nicht behindert. Lediglich der südlichste der 

geplanten Stellplätze befindet sich schräg gegenüber und damit in 

räumlicher Nähe einer Ein- und Ausfahrt. Die Straßenbreite ist mit 6 

Metern mehr als ausreichend, damit sich hier der begegnende 

Verkehr ausweichen kann. Entlang der Westseite der Gartenstraße 

sind bereits mehrere Halteverbotsbereiche angeordnet, die dem 

Schutz des gewerblichen Verkehrs dienen. 

Grundsätzlich kann es künftig immer wieder zu kurzen Wartezeiten für 

die Anwohner des Neubaus oder den Anlieferverkehr der  

-                           kommen. Diese sind aber zu vernachlässigen und 

die zu erwartenden Verkehrssituationen durch die Einparkvorgänge 

der Anwohner sind als alltäglich einzustufen und demnach gemäß 

dem in der Straßenverkehrsordnung verankerten 

Rücksichtnahmegebot (§ 1 Abs. 1 StVO) durch die 

Verkehrsteilnehmer selbst zu lösen. 

Im Gegenteil kann sich dies sogar zu einem Vorteil für die   

                       entwickeln. Denn ein Parken gegenüber des 

Betriebsgeländes auf der Ostseite der Gartenstraße wird durch die 

Einrichtung von Stellplätzen dort größtenteils gesetzlich untersagt 

sein (vgl. § 12 Abs. 3 Nr. 3 StVO). 

Hinzu kommt, dass der Großteil des Anwohnerverkehrs auf dieses 

Grundstück bereits über die Ein- und Ausfahrt der Tiefgarage in der 

Hinteren Straße abgewickelt wird. 

Die Stellplätze (hinter dem Gehweg und auf privater Fläche) 

entstehen nicht gegenüber der An- und Ablieferung und des 

Betriebshofes, sondern der bestehenden ca. 2,50 m hohen Hecke 

entlang der Grundstücksgrenze der Firma               . Hinter dieser 
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Nr. Stellungnahmen der Öffentlichkeit Abwägungsvorschlag der Verwaltung 
Beschluss-

empfehlung 

Hecke befindet sich der Freibereich der Betriebskantine 

(Gartenstraße 28).  

Die aktuelle LKW-Anlieferung an der Gartenstraße erfolgt gegenüber 

dem bestehenden Wohnhaus Gartenstraße 35. Die Baugenehmigung 

für diese beiden Ladestellen wurde mit Bescheid vom 04.05.2000 

baurechtlich genehmigt. In diesem Bescheid wie auch schon in 

anderen Bescheiden wird seitens der Gewerbeaufsicht auf die VDI-

Richtlinien 2058 „Beurteilung von Arbeitslärm in der Nachbarschaft“ 

angegebenen Lärmrichtwerte gemessen 0,5 m vor den geöffneten 

vom Lärm am stärksten betroffenen Fenster der Nachbargebäude 

hingewiesen. Demnach darf für den Einwirkungsort, in deren 

Umgebung weder vorwiegend gewerbliche Anlagen noch vorwiegend 

Wohnungen untergebracht sind (d.h. östlich der Gartenstraße), 

tagsüber 60 dB (A), nachts 45 dB (A) erreicht werden.  

1959 gab es jedenfalls keine Anlieferung mit Sattelzügen. Seinerzeit 

wurde das Firmengelände durch die schmale Zufahrt Gartenstraße 

am Pförtnerhaus (Gartenstraße 26) angedient. Im Übrigen in Richtung 

zur Bahnhofstraße durch die jetzt nicht mehr bestehende Zu- und 

Abfahrt zu den Gebäuden Bahnhofstraße 17 und 19 sowie zwischen 

den Gebäuden Bahnhofstraße 19 und dem nicht mehr bestehenden 

Gebäude Bahnhofstraße 23.  

In dem Lageplan vom 28.08.1959 ist deutlich erkennbar, dass bedingt 

durch die Gebäude Gartenstraße 32 und 30 bzw. den bestehenden 

Lagerschuppen an der seinerzeit genehmigten neuen Lagerhalle 

überhaupt keine Ein- und Ausfahrt zur Gartenstraße möglich war. 

Indessen war eine Zufahrt zur Gartenstraße nur über die Altdorfer 

Straße bzw. Bahnhofstraße von der Ortsmitte her möglich. Das 

bedeutet, dass der Zulieferverkehr immer an irgendwelchen 

Wohnhäusern vorbeigeführt werden musste, um die Gartenstraße zu 

erreichen.  

Im Übrigen sei bemerkt, dass die Gartenstraße im Lageplan vom 

28.08.1959 zwischen den Grundstücksgrenzen auf der West- und auf 

der Ostseite eine Breite von ca. 6 m hat und zwar für die Fahrbahn 

und den dort möglicherweise schon bestandenen Gehweg. 

Heutzutage ist die Verkehrsfläche rund 9 m breit mit beidseitigen 
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Gehwegen von ca. je 1,50 m Breite. Im Ergebnis ist heutzutage allein 

die Fahrbahn 6 m breit.  

Es ist nicht nachvollziehbar, weshalb bei dieser 

Erschließungssituation Stellplätze auf privater Fläche außerhalb des 

Straßenraums zu unzumutbaren Konflikten führen sollen.  
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zu 

Ö1 

 

 

D. Ergebnis und Antrag 

Auf die obenstehenden Anregungen sowie die entsprechenden 

Abwägungsvorschläge wird verwiesen.  

 

 

Kenntnisnahme 
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zu 

Ö1 

 

 

Nebenstehende Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.  

 

Kenntnisnahme 
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Zu 

Ö1 

Anlage 1: 

 

 

 

Der Plan wird zur Kenntnis genommen.  

 

Kenntnisnahme 

 


